
BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 57/2013 

vom 3. Mai 2013 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) und Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschafts�

raum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere auf Ar�

tikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Verordnung (EU) Nr. 897/2012 der Kommission 
vom 1. Oktober 2012 zur Änderung der Anhänge I 
und III der Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäi�
schen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Rück�

standshöchstgehalte für Acibenzolar-S-methyl, Amisul�
brom, Cyazofamid, Diflufenican, Dimoxystrobin, Me�

thoxyfenozid und Nikotin in oder auf bestimmten Er�

zeugnissen ( 1 ) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

(2) Die Verordnung (EU) Nr. 899/2012 der Kommission 
vom 21. September 2012 zur Änderung der Anhänge 
II und III der Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Euro�

päischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Rück�

standshöchstgehalte für Acephat, Alachlor, Anilazin, 
Azocyclotin, Benfuracarb, Butylat, Captafol, Carbaryl, 
Carbofuran, Carbosulfan, Chlorfenapyr, Chlorthal-di�
methyl, Chlorthiamid, Cyhexatin, Diazinon, Dichlobenil, 
Dicofol, Dimethipin, Diniconazol, Disulfoton, Fenitrothi�
on, Flufenzin, Furathiocarb, Hexaconazol, Lactofen, Me�

pronil, Methamidophos, Methopren, Monocrotophos, 
Monuron, Oxycarboxin, Oxydemeton-methyl, Parathion- 
methyl, Phorat, Phosalon, Procymidon, Profenofos, Pro�

pachlor, Quinclorac, Quintozen, Tolylfluanid, Trichlor�

fon, Tridemorph und Trifluralin in oder auf bestimmten 
Erzeugnissen und zur Änderung der genannten Verord�

nung durch Festlegung des Anhangs V mit einer Liste der 
Standardwerte ( 2 ) ist in das EWR-Abkommen aufzuneh�

men 

(3) Dieser Beschluss betrifft futter- und lebensmittelrechtliche 
Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu An�

hang I und der Einleitung zu Kapitel XII von Anhang II 
des EWR-Abkommens gelten futter- und lebensmittel�
rechtliche Vorschriften nicht für Liechtenstein, solange 
Liechtenstein in das Abkommen zwischen der Europäi�
schen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenos�

senschaft über den Handel mit landwirtschaftlichen Er�

zeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher 
nicht für Liechtenstein. 

(4) Die Anhänge I und II des EWR-Abkommens sollten da�

her entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

In Anhang I Kapitel II des EWR-Abkommens werden unter 
Nummer 40 (Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäischen 
Parlaments und des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 

„— 32012 R 0897: Verordnung (EU) Nr. 897/2012 der 
Kommission vom 1. Oktober 2012 (ABl. L 266 vom 
2.10.2012, S. 1), 

— 32012 R 0899: Verordnung (EU) Nr. 899/2012 der 
Kommission vom 21. September 2012 (ABl. L 273 
vom 6.10.2012, S. 1)“. 

Artikel 2 

In Anhang II Kapitel XII des EWR-Abkommens werden unter 
Nummer 54zzy (Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäi�
schen Parlaments und des Rates) folgende Gedankenstriche an�

gefügt: 

„— 32012 R 0897: Verordnung (EU) Nr. 897/2012 der 
Kommission vom 1. Oktober 2012 (ABl. L 266 vom 
2.10.2012, S. 1), 

— 32012 R 0899: Verordnung (EU) Nr. 899/2012 der 
Kommission vom 21. September 2012 (ABl. L 273 
vom 6.10.2012, S. 1)“. 

Artikel 3 

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) Nr. 897/2012 und (EU) 
Nr. 899/2012 in isländischer und norwegischer Sprache, der in 
der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffent�
licht wird, ist verbindlich. 

Artikel 4 

Dieser Beschluss tritt am 4. Mai 2013 in Kraft, sofern alle Mit�

teilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-Abkommens 
vorliegen (*).
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( 1 ) ABl. L 266 vom 2.10.2012, S. 1. 
( 2 ) ABl. L 273 vom 6.10.2012, S. 1. 

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mit�

geteilt.



Artikel 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 3. Mai 2013. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 

Der Präsident 

Gianluca GRIPPA
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